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Name: Einen Hör-Krimi gestalten 12.02.2024

1 Sor tie re die Text ab schnit te des Hör- Krimis Blu men mord. (1-6)

Mar ti ni: „Sie hat ten Recht! Die bei den waren es! Sie haben ge stan den! Herr Hop -
fen molz hat den Schlüs sel ge stoh len, die Tür ge öff net und ihre Frau hat ge sun -
gen und da zer sprang der Kas ten.“

Mar ti ni: „Das Fens ter.“
Kroll: „Was macht denn die Frau von Herrn Hop fen molz?“
Mar ti ni: „Sie ist die Opern sän ge rin Florin da Fa bi a ni.“
Kroll: „Sie ist wirk lich be rühmt! Je mand hat be haup tet, dass sie so hoch sin gen
kann, wie nie mand sonst. Mo ment! Das ist es! Die hohen Töne sind schuld! Ver -
haf ten sie Herrn Hopfe molz und Frau Fa bi a ni!“

Mar ti ni: „Des halb war die Blume in einem Glas kas ten. Die ser wurde zer stört. Nun
kann Herr Nelke am Wett be werb nicht mehr teil neh men.“
Nelke: „Hop fen molz muss den Schlüs sel zu dem Kas ten ge stoh len haben!“
Mar ti ni: „Herr Hop fen molz ist der Geg ner von Herrn Nelke.“
Nelke: „Seine Frau ist er folg reich, des halb woll te er ge win nen, also hat er meine
Mira Spek ta ku la ge tö tet.“
Mar ti ni: „Die Frage ist, wie der Täter den Kas ten zer stört hat.“
Kroll: „Wir fah ren mal zum Tat ort.“

Kroll: „Hey, Wat son, geh von den Ge ra ni en weg! Ach, und das Te le fon. Weg von
den Blu men, Wat son! Ja, In spek tor Kroll am Ap pa rat?“
Mar ti ni: „Hier spricht Mar ti ni.“
Kroll: „Ah ja, Mar ti ni.“
Mar ti ni: „Was macht Wat son denn da im Hin ter grund?“
Kroll: „Ach, nichts. Wir hat ten ge ra de ein Ge spräch über Blu men.“
Mar ti ni: „Oh, so einen Fall habe ich hier auch. Kom men Sie so fort ins Re vier.“

Mar ti ni: „Hier der Glas kas ten.“
Kroll: „Nur der Kas ten und ein klei nes Fens ter, aber eine mo der ne Alarm an la ge.“
Mar ti ni: „Genau, des halb konn te nie mand in den Raum.“
Kroll: „Viel leicht ist der Täter ge flo gen?“
Ma ri ni: „Ge flo gen? Also wirk lich …“
Kroll: „Ja! Viel leicht ist er an einem Seil ge pen delt, zer schlägt er den Kas ten und
fer tig.“
Mar ti ni: „So etwas habe ich mal im Kino ge se hen! Aber es kann nicht sein, denn
das hätte Alarm aus ge löst.“
Kroll: „Dann geht das wohl nicht. Ist noch mehr ka putt?“

Herr Nelke: „Meine arme Mira Spek ta ku la!“
Kroll: „Keine Sorge, Herr Nelke. Wir fin den Ihre Frau.“
Mar ti ni: „Mira Spek ta ku la ist eine Blume.“
Nelke: „Eine ein zig ar ti ge Blume!“
Kroll: „Ach so. Mar ti ni, was ist hier los?“
Mar ti ni: „Also heute soll te ein Preis für die schöns te Blume ver ge ben wer den.“
Nelke: „Die ser grau sa me Mör der muss ein ge sperrt wer den!“
Kroll: „Mör der?“
Mar ti ni: „Man könn te von Blu men mord spre chen.“
Nelke: „Kon takt mit Luft, tötet meine Blume!“
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